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Jochen Buser

¤ seit 2003 und Prokurist bei der GUTcert

¤ Leiter der Bereiche Emissionshandel/ 
Energiedienstleistungen

¤ studierte in Lüneburg Umweltwissenschaften

¤ Mitarbeiter im DIN-Arbeitssausschussα9ƴŜǊƎƛŜŜŦŦƛȊƛŜƴȊ 
ǳƴŘ 9ƴŜǊƎƛŜƳŀƴŀƎŜƳŜƴǘά 

¤ Umweltgutachter und leitender Auditor für: 
Energiemanagement ISO 50001, 
Alternative Systeme (SpaEfV), Qualitätsmanagement 
ISO 9001, Umweltmanagement ISO 14001, EMAS, 
Biomasse (REDcert, ISCC), EEG, Emissionshandel, ISO 
14065, Herkunftsnachweise

Kontakt:

Eichenstraße 3b
12435 Berlin 
Tel:  +40 30 2332021-61
jochen.buser@gut-cert.de/www.gut-cert.de

Prokurist der GUTcert

mailto:jochen.buser@gut-cert.de
http://www.gut-cert.de/
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GUTcertund AFNOR - Weltweit vertreten

Die AFNOR-Gruppe

hat 

¤ über 60.000 Kunden 

in mehr als 100 

Ländern

¤ 40 Standorte mit 

mehr als 1.750 

Auditoren 
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Unsere Leistungen
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Als erste Zertifizierungsstelle in Deutschland: GUTcert für ISO 
50001:2018 akkreditiert
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50000er Normenfamilie
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Weltweite Entwicklung ISO 50001 / Top 10 Länder
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Entwicklung in Deutschland
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Umstellungsfristen und DAkkS-Regeln

Umstellungsanleitung DAkkS 
vom 01.12.2018 mit Zeitplan zu 
Übergangsfristen 

20.08.2021 Befristung alter 
Zertifikate 

Ab 21.02.2020nur noch 
Audits nach 
ISO 50001:2018 möglich

10
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Hintergrund und Ziel der Revision

¤ Steigende Anzahl der Managementsystemstandards (MSS), mit unterschiedlicher 
Struktur, verschiedenen Begriffen und Definitionen

¤ Doch alle MSS beinhalten bestimmte gemeinsame Inhalte, 
u.a. Managementreview, internes Audit, personelle Ressourcen

¤ Dies führt u.a. zur Verbesserung der Integration verschiedener MSS und 
Reduzierung des Aufwands bei Implementierung und Auditierung 

Die HLS beinhaltet:
u festgelegte Folge der Hauptkapitel (1-10) und 

Untertitel 
u Standardtextpassagen zu den Haupt- und 
u Unterkapiteln gemeinsame Begriffe und Definitionen 

für alle MSS
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Neuordnung der Normkapitel HLS
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Rollen, Verantwortlichkeiten, Befugnisse 

¤ Keine Forderung mehr zur Ernennung eines Energiebeauftragten!

¤ αhōŜǊǎǘŜ [ŜƛǘǳƴƎmussdemEnergiemanagement-TeamVerantwortlichkeiten und 

.ŜŦǳƎƴƛǎǎŜ ȊǳǿŜƛǎŜƴά ŦǸǊΥ

¤ Aufbau, Verwirklichung, Aufrechterhaltung und fortlaufende Verbesserung des 

EnMS

¤ Sicherstellung der Erfüllung der Normanforderungen

¤ Einführung von Aktionsplänen zur fortlaufenden 

Verbesserung der ebL

¤ Berichtswesen an oberste Leitung über 

Leistung EnMS und die Verbesserung der ebL

¤ Festlegen von Kriterien /Verfahren für Funktion 

und Steuerung des EnMS

¤ Der EMB ist tot, es lebe der EMB!
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Erweiterung Anwendungsbereich ISO 50001:2018

¤ HLSgreift: Es gibt Anforderungen an relevante externe und interne Themen und 

bezüglich interessierter Parteien(Stakeholder), die für die energiebezogene Leistung  

(ebL) und das EnMS relevant sind 

¤ Risiken/Chancen aus der Kontextanalyse sind für die energiebezogene 

Leistung (ebL) zu ermitteln

¤ Anwendungsbereich muss dokumentiert werden

14
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Stakeholder / interessierte Parteien 

αLƴǘŜǊŜǎǎƛŜǊǘŜ tŀǊǘŜƛŜƴά ǎƛƴŘ tŜǊǎƻƴŜƴ ƻŘŜǊ hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴŜƴΣ 
die eine Entscheidung oder Tätigkeit bezüglich des EnMS 
oder der ebL

¤ beeinflussenkönnen

¤ davon beeinflusst sein können oder

¤ sich davon beeinflusst fühlen können

Wer sind interessierten Parteien? 
Wie sind sie zu identifizieren?

¤ interne Parteien:Gesellschafter, Entscheidungsträger, 
aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊΣ .ŜǘǊƛŜōǎǊŀǘΣ Χ

¤ externe Parteien:  Behörden, Kapitalgeber, Kunden, 
[ƛŜŦŜǊŀƴǘŜƴΣ ±ŜǊōŅƴŘŜΣ bDhΣ mŦŦŜƴǘƭƛŎƘƪŜƛǘΧ

¤ extern Beeinflusste:  z.B. Unternehmen und Privatpersonen in 
der Nachbarschaft
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¤ Energieeinsatz und Energieverbrauch auf Grundlage von 
Messungen!
¤ Plan für Energiedatensammlung (Messplanung) 

¤ Dokumentation inklusive der Qualität der Messung 

¤ Identifikation der wesentlichen Energieeinsatzbereiche 
(SEU)

¤ Ausrichtung Analyse an SEU und für jeden SEU ς
.ŜǎǘƛƳƳǳƴƎ ŘŜǊΧ
¤ aktuellen ebL

¤ relevanten Variablen (Produktion, Auslastung, 
Außentemperatur etc.)

¤ Personen, die SEU und damit ebLbeeinflussen

¤ Chancen zur Verbesserung der ebL mit Priorisierung 

¤ Kriterien zur Wesentlichkeitsbetrachtung legt 
Organisation fest!

16

Durchführung der EB
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Energetische Bewertung - EINFLUSSFAKTOREN
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Plan der energiebezogenen Datensammlung 

¤ Daten sind für den Nachweis der Verbesserung der ebL

elementar.

¤ Hauptmerkmale müssen in geplanten Zeitabständen gemessen, 

überwacht und analysiert werden 

¤ Wirksamkeit der Aktionspläne zur Zielerreichung

¤ EnPI(s)

¤ Funktion der SEUs

¤ Gegenüberstellung tatsächlicher zu erwartetem Verbrauch

¤ Es muss sichergestellt sein, dass die Daten genau und 

wiederholbar sind!

¤ Es liegt im Ermessen der Organisation, die Mittel und 

Verfahren für die Messung zu bestimmen!
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Fazit I - Neuerungen ISO 50001:2018 

¤ Die neue HLS greift: Es gibt neue Anforderungen an relevante 

externe und interne Themen und bzgl. interessierter Parteien 

(Stakeholder), die für die ebLund das EnMSrelevant sind

¤ Risiken und Chancen aus der sog. Kontextanalyse sind für die ebL

zu ermitteln

¤ 5ƛŜ αŜƴŜǊƎŜǘƛǎŎƘŜ .ŜǿŜǊǘǳƴƎϦ ǿǳǊŘŜ ƪƭŀǊŜǊ ƎŜŦŀǎǎǘ ςFokus auf 

der Analyse der Bereiche mit wesentlichem Energieeinsatz (SEUs)

¤ 9ƛƴŜ αbƻǊƳŀƭƛǎƛŜǊǳƴƎά ŘŜǊ EnPIsund EnBsist nun erforderlich, 

wenn sich relevante Variablen wesentlich auf die ebLauswirken



29.03.2019 Jochen Buser

__________________________________________________________________________________________________________

© GUT CertifizierungsgesellschaftmbH 21

Fazit II - Neuerungen ISO 50001:2018 

¤ Präzisierung der Anforderungen und Dokumentation 

erleichtern an die Energiedatenerfassung und den damit 

verbundenen Anforderungen (bisherige Bezeichnung: "Plan für 

die Energiemessung")

¤ Klarstellung, dass das Ausschließen von Energiearten nicht 

möglich und dass der Einsatz erneuerbarer Energien keine 

energetische Leistungsverbesserung sind

¤ Harmonisierung und Präzisierung der Begrifflichkeiten/ 

Definitionen auch mit den anderen Normen aus der 50000er-

Reihe (u.a. ISO 50006, ISO 50015)
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Aufwand für die Transition zur ISO 50001:2018

DAkkSVorgabe:

α½ǳǊ !ǳŘƛǘƛŜǊǳƴƎ ŘŜǊ ƴŜǳŜƴ ǳƴŘ ƎŜŅƴŘŜǊǘŜƴ !ƴŦƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴ 

innerhalb der Übergangszeit ist zusätzliche Auditzeit erforderlich. 

Der Zuschlag beträgt bei einer Rezertifizierung +10% ςjedoch 

mindestens 0,25 Audittage vor Ort ςoder bei einer Überwachung 

+20% ςmindestens jedoch 0,50 Audittage vor Ort. 

Begründete Abweichungen von dieser Vorgabe sind möglich, die 

DǊǸƴŘŜ ǎƛƴŘ Ǿƻƴ ŘŜǊ ½ŜǊǘƛŦƛȊƛŜǊǳƴƎǎǎǘŜƭƭŜ Ȋǳ ŘƻƪǳƳŜƴǘƛŜǊŜƴΦά

22
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Hilfestellungen für unsere Kunden/Auditoren/Partner

Energieerfassungstool (und Leitfaden) unter 

www.gut-cert.de/service-38/enms-leitfaden-

und-tool.html

Mit GAP-Audit 

bestens für die 

Transition 

gerüstet!

Aktualisierter GUTcert 

Energieleitfaden ςseit 2008 bekannt 

und viel genutzt

23
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Danke für Ihr Interesse

24



Energiekennzahlen und Baselines  

Georg Ratjen, ÖKOTEC Energiemanagement GmbH
29.03.2019



ÖKOTEC ςIhre Effizienzexperten

Energiekennzahlen und Baselines / ÖKOTEC Energiemanagement GmbH / 2019

Á Consulting für Energie-
managementseit 1999

Á Ein Unternehmen von Veolia
seit 2016

Á Steigerung der Energieeffizienz                                                                                      
durch technische und                                                                                       
organisatorische Maßnahmen 

Á Erfahrung in allen relevanten 
Industriebranchen, Gewerbe 
und Gebäuden 

Á Interdisziplinäres Team mit 45 Mitarbeitern

Mit Projekten an über 800 Standorten national und                                                   
international ein führender Experte für Energieeffizienz

26



Unsere Leistungen im Überblick
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Kontinuierliche Optimierung

Energieanalyse

Identifikation und Priorisierung von Maßnahmen

Energiekonzept

Planungssicherheit für maximale Einsparung bei 
minimaler Investition

Implementierung

Nachweisbare Energieeinsparung

Energiemanagement 
(EnM)

Kontinuierlicher
Verbesserungsprozess

nach ISO 50001

EnergieEffizienz-
Controlling (EnEffCo®)

Software und Dienstleistungen 
zur systematischen Analyse, 
Optimierung und Kontrolle

Netzwerke

Energieeffizienz durch 
Erfahrungsaustausch und 

gemeinsames Lernen

Fortbildung

Wissenstransfer und 
Qualifizierung zu 

energierelevanten Themen

Optimierung durch Projekte 

Forschungs-und Entwicklungsprojekte (F&E)

Entwicklung neuer Ideen und anwendungsorientierte Forschung zu Energiethemen in 
Zusammenarbeit mit Universitäten, Forschungsinstituten und Industriepartnern 



Die ISO 50000er Familie
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ISO 50001 
(Revision 2018)

ISO 
50003
(2016)

ISO 
50004
(2014)

ISO 
50015
(2014)

ISO 
50006
(2017)

Einige Inhalte aus ISO 
50006 und ISO 50015

ISO 50003: Anforderungen an 
Stellen, die EnMS auditieren und 
zertifizieren; Verweis auf                 
ISO 50006 und ISO 50015; Seit 
Oktober 2017 in Kraft

ISO 50015: Messung und 
Verifizierung der 
energiebezogenen Leistung von
Organisationen

ISO 50006:Messungder 
energiebezogenen Leistung unter 
Nutzung von energetischen 
Ausgangsbasen und 
Energieleistungskennzahlen



Cƻƪǳǎ ŀǳŦ αCƻǊǘƭŀǳŦŜƴŘŜ ±ŜǊōŜǎǎŜǊǳƴƎά
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Zentrale Normenbegriffe 

Á Planung (PLAN): Bildung von EnBsŦǸǊ αwesentliche Energie-
einsatzbereicheά ƛƴ !ōƘŅƴƎƛƎƪŜƛǘ αǊŜƭŜǾŀƴǘŜǊ ±ŀǊƛŀōƭŜƴά

Á Umsetzung (DO): Monitoring der Einsparungen als Vergleich                                                 
zwischen aktuellem Energieverbrauch und normalisierter EnB

Á Überprüfung (CHECK): Regelmäßige Prüfung EnBauf Eignung 

Á Managementreview (ACT): Anpassung der EnBsofern sinnvoll

Verbesserung der 
energiebezogenen Leistung
Verbesserung durch messbare 
Ergebnisse im Vergleich zur 
energetischen Ausgangsbasis

Energetische Ausgangsbasis (EnB)
quantitativer Referenzpunkt, kann 
durch Variablen normalisiert  
werden, die einen Einfluss auf  
den Energieverbrauch haben.

Energieleistungs-
kennzahl (EnPI)
quantitativer Wert für 
die energiebezogene 
Leistung



Interpretation der Normbegriffe
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Normbegriffeund Interpretation

α.ŜǊŜƛŎƘŜ ƳƛǘwŜǎŜƴǘƭƛŎƘŜƳ 9ƴŜǊƎƛŜŜƛƴǎŀǘȊ ό{9¦ǎύά
Systeme (Prozesse, Anlagen- und Gebäudetechniken), bei denen sich 
kontinuierlichesMonitoring energetisch und wirtschaftlich lohnt.

α9ƴŜǊƎƛŜǾŜǊōǊŀǳŎƘά
Energieaufwand des Systems (z. B. Strom, Druckluft etc.)

αwŜƭŜǾŀƴǘŜ ±ŀǊƛŀōƭŜƴά
- Nutzen, den das System produziert
- Externe Einflussgrößen, die das Unternehmen nicht optimieren 

kann, die aber den Energieaufwandwesentlich beeinflussen        
(z. B. Witterung, Rohstoffqualitäten, Produktvariationen)

SystemAufwand Nutzen

Externe Einflussgrößen



Beispiel Kälteanlage
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Effizienz der Kälteerzeugung schwankt im hier 
abgebildeten Bereich zwischen 6 und 11 je nach 

Á Nutzen: Kälteleistung 

Á Externe Einflussgröße: Außentemperatur

Faires Monitoren muss das berücksichtigen

Energiekennzahlen und Baselines / ÖKOTEC Energiemanagement GmbH / 2019

kW(Kälte)/kW(el)



Beispiele für Nutzen und externe Einflussgrößen

Produkt-
mengen

Luftfeuchte

Außen-
temperatur

Flexible 
Fertigungs-

tiefen
(Make or Buy)

Rohstoff-
qualitätenje 
Rohstoffart

32

Produktmix
(Markt-
struktur)

Energiekennzahlen und Baselines / ÖKOTEC Energiemanagement GmbH / 2019



Grundlegende Methode bei der Einsparberechnung

33

Referenzzeitraum:

Datenerfassung für den 
Zeitraum, auf den sich das 
Einsparziel beziehen soll 

Energiekennzahlen und Baselines / ÖKOTEC Energiemanagement GmbH / 2019

GrundlegendesVorgehenbeim Monitoring am BeispielKälte

Time

Abbildung auf Basis ISO 50006

Statistisches Modell 
für die Baseline

E =f(N,EfG)

E =f(N,EfG)
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GrundlegendesVorgehenbeim Monitoring am BeispielKälte

Time

Abbildung auf Basis ISO 50006

Statistisches Modell 
für die Baseline

Statistisches Modell:

Ermittlung eines Modells, 
das erklärt, wie der Aufwand 
von Nutzen und externen 
Einflussgrößen abhängt

E =f(N,EfG)

E =f(N,EfG)


